




Feuereinheit

Waldkugelbahn

Mikroskopieren



Handwerklich arbeiten z.B. Schnitzen, 
Wildbienennistkastenbau 

Nachteinheit / Nachtwanderung



Wertschätzender Umgang, Flexibilität



 Naturverbundenheit stärken, mit Freude in der Natur 
sein

 Wissen über ökologische Zusammenhänge 

vermitteln 

 Wertschätzung im Umgang miteinander leben

 Leitperspektive: Bildung für nachhaltige Entwicklung 
Gestaltungskompetenz üben



Naturwerkstätten 3 tägig: 

Sie wählen den Inhalt und den methodischen 
Schwerpunkt. Wir arbeiten zusammen.



Theaterübungen

Achtsamkeits-
übungen/
sinnliche 

Wahrnehmung

Spiel

Vermittlung 
von 

geschichtlichen
&

kulturellen 
Hintergründen

Forschen/
Entdecken

Gesang/Tanz

Praktische
Nutzung

Handwerkliches 
Arbeiten

Künstlerisches 
Arbeiten



Informationsveranstaltungen der 
Ökologiestation Lahr 2019

Selbstkompetenz

Gestaltungskompetenzen nach Prof. de Haan

Selbstkompetenz

Ergänzt: Selbstwahrnehmung und Selbstbewusstsein stärken

Die eigenen Leitbilder und die anderer reflektieren können. 

Selbstständig planen und handeln können. 

Empathie und Solidarität für Benachteiligte zeigen können. 

Vorstellungen von Gerechtigkeit als Entscheidungs-und Handlungsgrundlagen 

nutzen können. 

Sozialkompetenz

Gemeinsam mit anderen planen und handeln können. 

An Entscheidungsprozessen partizipieren können. 

Sich und andere motivieren können aktiv zu werden 

Zielkonflikte bei der Reflexion über Handlungsstrategien berücksichtigen können. 

Sach-und Methodenkompetenz

Weltoffen und neue Perspektiven integrierend Wissen aufbauen. 

Vorausschauend denken und handeln. 

interdisziplinär Erkenntnisse gewinnen. 

Risiken, Gefahren und Unsicherheiten erkennen und abwägen können. 

Säulen der Nachhaltigkeit:

Ökologie, Ökonomie, Soziales



9.00 / 10.00 Uhr Anreise

Gemeinsame Wanderung auf den Langenhard oder

Anfahrt mit PKWs oder Mietbus/

Bezug der Zimmer/ Kennenlernen

12.30/13.00 Uhr Mittagessen

14.30 Besprechung Lehrkräfte/Referentinnen

15.00 – 17.00 Uhr Stationenspiel

Abendessen, Abend zur freien Verfügung

1. Tag



8.00 Uhr Frühstück

9.00 - 12.00 Uhr thematisches Programm

12.30/13.00 Uhr Mittagessen

14.30 Besprechung Lehrkräfte/Referentinnen

15.00 – 17.30 Uhr handwerkliche Tätigkeiten

18.30 Uhr gemeinsames Grillen oder

ab Dunkelheit Nachteinheit mit Nachtwanderung

2. Tag



8.00 Uhr Frühstück

Packen und Fegen oberes Stockwerk

10.00- 12.00 Uhr kooperative Übungen

12.30 Uhr Mittagessen

Aufräumen, Fegen unteres Stockwerk

14.00 Uhr gemeinsamer Abschluss

15.00 Uhr Abfahrt per PKW`s, Mietbus oder 

öffentlichem Bus (circa 14.10 Uhr, 

verändertes Ende)

3. Tag



 Hausübergabe/ organisatorische(!) Hilfe am ersten Tag 
in der Küche

 Programmdurchführung 

 Programmabsprachen/ Feedback einholen

 Bei Bedarf Programmänderung

 AnsprechpartnerIn für Fragen sein



 Küchendienste einteilen, betreuen (Tische decken, 
richten, abräumen, Geschirrspülmaschine einräumen, 
abtrocknen, verräumen).

 Bei den Programmpunkten dabei sein und ggf. 
inhaltlich helfen, ggf. verantwortlich für Disziplin.

 Aufsichtspflicht, die Kinder abends ins Bett bringen, für 
Ruhe sorgen,  Angebote für freie Zeiten organisieren.

 Für Sauberkeit im Haus, v.a. am letzten Tag sorgen 
(Schuhe ordentlich, Fegedienste,…)



 Wald: Bäume des Waldes, Tiere des Waldes, 

 Wiese: Pflanzen und Tiere der Wiese

 Boden: z.B. Bodentiere, Bodenaufbau, Lehmbau

 Ernährung: Getreide, Backen, Kochen am Feuer

 Feuereinheit: Wissenswertes, Feuertechniken

 Nachteinheit: Gruppendynamik, Nachterleben

 Rund um den Apfel: Sortenvielfalt, Saftherstellung 

 2021: Sonne, Regen- der Klimawandel

 2022: Hinterwälder Rinder



Wanderung auf den Langenhard
Stationenspiel mit Aufgaben zum Thema

Walderkundung (Bäume, Bodentiere)
Handwerkliches Arbeiten mit Holz
Feuereinheit am Abend

Kooperationsübungen

1. Tag

2. Tag

3. Tag



Vielen Dank der 

Stiftung Naturschutzfonds 

für Ihre Unterstützung!



2017


